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Fußball: Geldern gewinnt
Relegationsspiel gegen Nieukerk
Die Mannschaft von Trainer Holger Wenig besiegte
Nieukerk im Relegationsspiel um den Aufstieg in die
Kreisliga B mit 4:0. Seite D 2

ERGEBNISSE

Katala ist neuer
Trainer in Issum

Wenige Wochen nach Saisonen-
de haben auch Issums Hand-

ballerinnen ihren neuen Trainer ge-
funden. Robert Katala wird die
Nachfolge von Petra Schulte-Baten-
brock antreten. Er ist in Issum kein
Unbekannter, hat unter Dietmar
Beiersdorf ab 2006 für die Herren
zwischen den Pfosten gestanden.
„Ich habe stets den persönlichen
Kontakt zum TV Issum gehalten“,
erzählt der 35-Jährige. „Auf diesem
Weg kam es auch zu der Anfrage, ob
ich mir vorstellen könnte, die Da-
men zu trainieren.“

Nach dem Probetraining und
kurzer Bedenkzeit war dann alles
unter Dach und Fach. Ausreichend
Erfahrung für die neue Aufgabe
bringt Katala mit. Neben 27 Jahren
aktiver handballerischer Betäti-
gung in Hiesfeld, Friedrichsfeld
und Issum hat er vor zehn Jahren
das erste Traineramt ausgeführt.
Damals stieg er mit der zweiten Da-
menmannschaft seines Heimatver-
eins, TV Jahn Hiesfeld, ungeschla-
gen in die Landesliga auf. Später
trainierte er Jugendmannschaften
beim MSV Duisburg und war dort
zuletzt als Co-Trainer für die Herren
aktiv. „Die Übernahme der Duis-
burger B-Jugend war meine bisher
größte Herausforderung. Der Leis-
tungsbereich war gerade zusam-
mengebrochen und es galt, diesen
aus dem breitensportlichen Fun-
dus neu zu etablieren.“

Die Issumer Damen hat Robert
Katala als „junge, hungrige Mann-
schaft mit viel Ehrgeiz“ wahrge-
nommen. Er sieht gute Chancen für
das Team in der Landesliga, peilt
mindestens Platz fünf auch in der
kommenden Saison an. Die Vorbe-
reitung auf die neue Spielzeit be-
ginnt am 14. Juni. „Horst Schüttrig-
keit wird uns in dieser Phase für das
Konditions- und Lauftraining un-
terstützen“, sagt Katala.

Bezogen auf die personelle Aus-
stattung, die seiner Vorgängerin zu
Beginn und zum Ende der Saison
vor Probleme gestellt hatte, baut er
unter anderem auf die A-Jugend.
„Die bilden in der kommenden Sai-
son keine eigene Mannschaft, also
werde ich versuchen, sie ins Team
zu integrieren.“ Bedingt durch ihre
Schwangerschaft wird Melanie
Kroppen mindestens in der Vorbe-
reitungsphase noch ausfallen, Lena
Niewerth wird aus gleichem Grund
frühestens 2011 wieder zur Verfü-
gung stehen. Stefan Mülders

➔ PERSÖNLICH

Robert Katala – stand früher für den
TV Issum im Tor. FOTO: PRIVAT

Falkowski schlägt bei der
Tischtennis-WM der Senioren auf
Die 58-jährige Spielerin des TTC Geldern-Veert startet
ab heute bei den Titelkämpfen in der Mongolei. Ziel ist,
die Hauptrunde zu erreichen. Seite D 2

.Rechts: Michael Mies (Bezirk 13), Patrick Timmler (Bezirk 5), Julia Neuhoff (Bezirk 13) RP-FOTO: GERHARD SEYBERT

Tennis: erster Sieg
für Gelderns Damen
Im Nachholspiel der Bezirksklasse B
feierten die Frauen einen 9:0-Erfolg
gegen den TC Traar. Seite D 2

Bezirksjugend-Vergleichswettkampf
Aktueller Spieltag:
Bezirk 03 (Linker N’rhein) – Bezirk 12 (Trier) 12:6

Tabelle:
1. Bezirk 06 (Aachen) 7 Punkte, 53:19 Einzelpunkte
2. Bezirk 03 7 P., 50:22
3. Bezirk 05 (Bergisch Land) 5 P., 37:35

Bezirk 13 (Altenk. Oberwesterwald) 5 P., 37:35

Luftgewehr Finale
Schüler: 1. Simon Janshen 101,4 Punkte; 2. Charlyne
Faahsen (beide Bezirk 03) 99,2; 3. Julia Wittig (Bezirk
13) 98,1.

Jugend: 1. Jana Erstfeld (Bezirk 05) 101,3 Punkte;
2. Anke Schmitt (Bezirk 12) 100,8; 3. Denise Faahsen
(Bezirk 03) 100,1; ... 7. Katharina Kösters (Bezirk 03)
95,7.

Junioren: 1. Alexander Thomas (Bezirk 03) 100,8
Punkte; 2. Jacquelyn Rappenhöner (Bezirk 07/Köln
rechtsrheinisch) 98,9; 3. Sara Bohr (Bezirk 12) 98,7.

Luftpistole Finale
Schüler: 1. Lukas Hölper (Bezirk 13) 88,0 Punkte;
2. Stephan Dirkes (Bezirk 05) 80,8; 3. Noelle Matzner
(Bezirk 04) 79,7; ... 7. Jana Haugrund (Bezirk 03)
62,0.

Jugend: 1. Jakob Essers (Bezirk 07) 94,0 Punkte;
2. Constanze Gutzeit (Bezirk 04) 93,6; 3. Julia Schulze
(Bezirk 12) 93,4; ... 8. Lisa Haugrund (Bezirk 03) 84,0.

Junioren: 1. Selina Kleinschmidt 96,3; 2. Corinna
Müller (beide Bezirk 03) 95,4; 3. Jana Hug (Bezirk 04)
94,6.

Bogen Einzel
Endstand: 1. Stefan Faßbinder, 2. Nils Petersen (bei-
de Bezirk 06), 3. Jonas Bömer (Bezirk 10/Bonn),
4. Alexander Mai (Bezirk 07), 5. Björn Rekow (SBC
Walbeck), 6. Jakob Freericks (BSV Kevelaer), ... 11.
Tim van der Weyden (alle Bezirk 03).

INFO

Luftgewehr: Simon Janshen,
Charlyne Faahsen, Katharina Kös-
ters, Denise Faahsen, Carina Er-
mers, Anika Joosten, Alexander
Thomas.
Luftpistole: Jana Haugrund, Lisa
Haugrund, Selina Kleinschmidt,
Corinna Müller.
Bogen: Tim van der Weyden,
Björn Rekow, Giulia Sales, Jakob
Freericks.

Team Bezirk 03

Franziska Robens (Kevelaerer SV) warf 14,50 m mit dem Schlagball. RP-FOTO: SEYB

Doppelsieg für SSG-Schüler
Rund 140 Luftgewehr-, Pistolen- und Bogenschützen nahmen am Bezirksvergleichswettkampf

der Jugend in Kevelaer teil. Die Gastgeber zeigten sich treffsicher am Schießstand und bei der Organisation.

VON MICHAEL BÜHS

KEVELAER Das Gewehr ist geladen für
den letzten Schuss. Nun gilt es, die
Konzentration noch einmal hoch-
zuhalten. Ruhe im Saal? Von wegen.
Lauter Beifall und Anfeuerungsrufe
schallen durch die Zweifachturn-
halle an der Hüls in Kevelaer. Doch
Alexander Thomas lässt sich davon
nicht beirren. „Ich bekomme es
schon mit, empfinde es aber nicht
als störend“, sagte der 17-Jährige
aus Essen, der für die SSG Kevelaer
schießt. Eine 10,5 bringt ihm der
letzte Schuss ein. Die 101,4 Punkte
bedeuten den Sieg im Einzelfinale
der Luftgewehrschützen beim Be-
zirksvergleichskampf des Rheini-
schen Schützenbundes (RSB), der
in Kevelaer ausgetragen wurde.

Das gesamte Kontingent der
Luftgewehrschützen wurde dabei
von der gastgebenden SSG gestellt.
In der Mannschaftswertung hatten

klärte sie: Sparkassen-Cup, Shooty-
Cup sowie Deutsche Meisterschaft.
„Wir verfügen schon über eine ge-
wisse Routine, aber vor heimi-
schem Publikum zu schießen, ist
was Besonderes“, sagte Simon.

Ebenfalls auf Siegkurs war Char-
lynes ältere Schwester Denise in der

sie maßgeblichen Anteil daran,
dass der Bezirk 03/Linker Nieder-
rhein am Ende auf Rang zwei lande-
te, punktgleich mit dem Sieger,
dem Bezirk 06/Aachen. Einzig die
Einzelpunkt-Wertung sprach für
die Aachener Schützen.

„Super Ergebnisse“
In den Einzelfinals zeigten die

SSG-Sportler erneut ihre Treffsi-
cherheit. Bei den Schülern feierten
Simon Janshen (14) und Charlyne
Faahsen (13) einen „hervorragen-
den Doppelerfolg mit zwei super
Ergebnissen“, freute sich SSG-Chef
Rudi Joosten. Die beiden jungen
Schützen nahmen ihr Abschneiden
eher gelassen. „Spaß haben und die
Technik gut ausführen“, so be-
schrieb Simon seine Zielsetzung für
den Wettkampf. Von Nervosität sei
sie verschont geblieben, meinte
Charlyne: „Wir haben an ähnlichen
Wettkämpfen teilgenommen“, er-

Jugendklasse. Doch eine 7,9 im vor-
letzten Schuss warf sie zurück auf
Rang drei. „Man muss auch mal
schlechte Erfahrungen sammeln“,
sagte Georg Joosten von der SSG
dazu. Sein Bruder Rudi ergänzte:
„Zum Sport gehören auch Patzer.
Auch daraus kann man positive
Dinge ziehen.“

Einen echten „Patzer“ leistete
sich Alexander Thomas nicht. Doch
der 17-Jährige hatte mit anderen
Schwierigkeiten zu kämpfen. „Ich
musste mich schon zusammenrei-
ßen, um den Wettkampf nicht zu lo-
cker zu nehmen“, sagte er. Dies hat-
te jedoch nichts mit Hochmut zu
tun – zur Erklärung: Im August
nimmt er an den 1. Olympischen
Jugendspielen in Singapur teil.
Über den Sieg in Kevelaer konnte er
sich dennoch freuen – mit Abstri-
chen, denn: „Mir wurde am Sams-
tag während des Wettkampfs mein
Handy aus der Umkleide geklaut.“

Schülerinnen W 10 (Jahrgang 2000 u. jünger):
50 m (Anna Jantzen, DJK Hüthum-Borghees, 8.18
Sek.), 800 m (Anna Jantzen, DJK Hüthum-Borghees,
3:01.10 Min.), Hochsprung (Anna Halmans , Keve-
laerer SV, 1.18 m), Schlagball (Anna Jantzen, DJK
Hüthum-Borghees, 36.00 m), Weitsprung (Anna
Jantzen, DJK Hüthum-Borghees, 3.94 m).

Schülerinnen W 11 (Jahrgang 1999): 50 m (Lea
Halmans, Kevelaerer SV, 7.77 Sek.), 800 m (Marielle
Cox (Kevelaerer SV, 3:08.07 Min.), Hochsprung (Lea
Halmans, Kevelaerer SV, 1.32 m), Schlagballwurf
(Nadine Küppers, Viktoria Goch, 31.50 m), Weit-
sprung (Lea Halmans, Kevelaerer SV, 4.55 m).

Schülerinnen W 12 (Jahrgang 1998): 75 m (Salo-
me Kirsten, Viktoria Goch, 10.78 Sek.), 800 m (Maja
Reuter, Viktoria Goch, 2:45.52 Min.), 60-m-Hürden
(Hanna Manderla, Kevelaerer SV, 12.46 Sek.), Hoch-
sprung (Elisa Hölsken, Kevelaerer SV, 1.40 m), Kugel-
stoßen (Johanna von Quistorp, TSV Nieukerk, 6.71
m), Schlagballwurf (Pia Peters, LAV Goch-Kessel,
37.00 m), Weitsprung (Lena Reintjens, Viktoria
Goch, 4.29 m).

Schülerinnen W 13 (Jahrgang 1997): 75 m (Edda
van Meurs, VfL Merkur Kleve, 10.43 Sek.), 800 m
(Theresa Stevens, GSV Geldern, 2:39.40 Min.),
60-m-Hürden (Edda van Meurs, VfL Merkur Kleve,
10.17 Sek.), Hochsprung (Roxana Peters, DJK Hüt-
hum-Borghees, 1.41 m), Weitsprung (Edda van
Meurs, VfL Merkur Kleve, 4.77 m), Kugelstoßen (Fa-
bienne Bongers, Kevelaerer SV, 8.13 m), Schlagball-
wurf (Isabell Lanfermann, TV Rees, 46.50 m).

Mannschaftsmeister
4 x 50 m Schüler C (M 10/11): Kevelaerer SV ( Ste-
phan Dicks, Henning Letzner, Rick de Does, Sebasti-
an Kisters), 30.92 Sek.

4 x 75 m Schüler B (M 12/13): SV Straelen (Kai Kar-
ger, Christian Beckmann, Noel Paasen, Fabian Kan-
ders) 42.06 Sek.

4 x 50 m Schülerinnen C (W 10/11): Kevelaerer SV,
1. Mannschaft (Anna Halmans, Marielle de Jong,
Hannah Müller, Lea Halmans), 30.65 Sek.

4 x 75 m Schülerinnen B (W 12/13): Kevelaerer SV,
1. Mannschaft (Fabienne Bongers, Julia Scheibe, Eli-
sa Hölsken, Sophia Heine) 40.10 Sek.

KREISMEISTERSCHAFTEN
IM HÜLSPARK

Einzelmeister männlich

Schüler M 10 (Jahrgang 2000 u. jünger): 50 m
(Mejsam Shkohi, LAV Goch-Kessel, 8.08 Sek.), 1000 m
(Matthis Keuler, Kevelaerer SV, 3:41.27 Min.) Hoch-
sprung (Mejsam Shkohi, LAV Goch-Kessel, 1.00 m),
Schlagball (Mejsam Shkohi, LAV Goch-Kessel,
38.50 m), Weitsprung (Matthis Keuler, Kevelaerer SV,
3.95 m)

Schüler M 11 (Jahrgang 1999): 50 m (Erik Kühnen,
TSV Weeze, 7.74 Sek.), 1000 m (Luca Fröhling, VfB
Alem. Pfalzdorf, 3:25,60 Min.), Hochsprung (Erik
Kühnen, TSV Weeze, 1.27 m), Schlagball (Thomas
Auclair, Viktoria Goch, 44.00 m), Weitsprung (Erik
Kühnen, TSV Weeze, 4.42 m).

Schüler M 12 (Jahrgang 1998): 75 m (Lars Klösters,
VfL Merkur Kleve, 10.76 Sek.), 1000 m (Rafael
Metsch, Kevelaerer SV, 3:22.90 Min.), 60-m-Hürden
(Max Perau, Kevelaerer SV, 13.26 Sek.), Hochsprung
(Max Perau, Kevelaerer SV, 1.32 m), Kugelstoßen
(Bastian Schütten, SV Bedburg-Hau, 10.34 m), Ball-
wurf (Lars Schiffer, Viktoria Goch, 44.00 m), Weit-
sprung (Lars Klösters, VfL Merkur Kleve, 4.61 m).

Schüler M 13 (Jahrgang 1997): 75 m (Fabian Kis-
ters, SV Straelen, 10.53 Sek.), 1000 m (Niklas Büch-
ner, TV Rheurdt, 3:03,30 Min.), 60-m-Hürden (Martin
Bongartz, Kevelaerer SV, 12.28 Sk.), Hochsprung
(Christian Beckmann, SV Straelen, 1.36 m), Kugelsto-
ßen (Oliver Kirchner, SuS Kalkar, 9.92 m), Ballwurf
(Fabian Kisters, SV Straelen, 46.50 m), Weitsprung
(Oliver Kirchner, SuS Kalkar, 4.83 m).

Einzelmeister weiblich

VON REINHARD PÖSEL

KEVELAER Die Sonne brannte vom
Himmel. Das war der erste, von vie-
len herbeigesehnte Sommertag. Je
länger die Wettkämpfe andauerten,
umso mehr merkte man den Leis-
tungen der jungen Leichtathleten
an, wie sie unter den sehr warmen
äußeren Bedingungen in die Knie
gingen. Auf dem Programm stan-
den im Kevelaerer Hülsparkstadion
die Einzelmeisterschaften des
Leichtathletikkreises Kleve in den
unteren vier Schülerklassen.

Zwischen zehn und 13 Jahre alt
sind die Sportler. Für diese Alters-
gruppen gehören die Titelkämpfe
neben den Mehrkampf-Entschei-
dungen, die im September am Aer-
men Düwel in Nieukerk ausgetra-
gen werden, zu den Höhepunkten
der Saison. Rund 140 Teilnehmer
aus dem Kreisgebiet hatten sich in
die Wettkampflisten eintragen las-
sen, wobei die Teilnehmerfelder
insbesondere im männlichen Be-
reich ausdünnten, je weiter man al-
tersmäßig nach oben kam. Das be-
schreibe ziemlich genau die Situati-
on der Sportart im Kreisgebiet,
meinte Ludwig Klaassen vom Keve-
laerer SV, einer der profiliertesten
Trainer hierzulande. „Da soll man
sich nichts vormachen.“

Gleich bei der dritten Entschei-
dung auf der Laufbahn erhellten
Schreie der Freude das Kevelaerer
Stadion, in dem in vier Wochen drei
Tage lang die besten Senioren-
Leichtathleten Deutschlands ihre

Titelträger suchen werden. Soeben
hatte die Sprintstaffel der Keve-
laerer B-Schülerinnen mit 40,10 Se-
kunden über 4 x 75 m den Kreisre-
kord unterboten. „Das ist schon
eine richtig gute Zeit“, freute sich
KSV-Trainer Klaassen, der nicht nur
bezogen auf diese Leistung den Fuß
auf die Erwartungsbremse stellte.
„Was daraus jedoch einmal wird,
lässt sich heute noch nicht sagen“,
meinte er. Denn dafür stehen die
zwischen zehn und 13 Jahre jungen
Athleten erst am Anfang ihrer
sportlichen Laufbahn und eines all-
mählich intensiver werdenden und
spezialisierteren Trainings.

Auf viele weitere gute Leistungen
des Tages, die punktuell einen posi-
tiven Trend aufzeigten, trifft Ähnli-

Übrigen bei diesen Meisterschaf-
ten zu den insgesamt nur sieben
weiblichen und männlichen Hür-
denläufern, die sich über die tech-
nisch gewiss anspruchsvollen Hür-
den wagten – alle anderen kamen
vom Kevelaerer SV.

ches zu. Da wäre die 1000-m-Leis-
tung von Niklas Büchner zu nen-
nen. Der 13-jährige Läufer des TV
Rheurdt benötigte für die zweiein-
halb Stadionrunden gute 3:03,30
Minuten. Dagegen beließ es Erik
Kühnen vom TSV Weeze nicht bei
nur einem Einzelerfolg. Der Elfjäh-
rige holte sich die Titel im
50-m-Sprint, Hoch- und Weit-
sprung. Mehrfach durfte sich auch
Mejsam Shkohi von der LAV Goch-
Kessel feiern lassen, wie das auch
Fabian Kisters (SV Straelen), Oliver
Kirchner (SuS Kalkar), Anna Jant-
zen (Hüthum-Borghees), Lea Hal-
mans (Kevelaerer SV) oder Edda
van Meurs (Merkur Kleve) taten.

Die dreifache Einzelmeisterin
aus der Schwanenstadt gehörte im

Einige gute Leistungen im Kevelaerer Sommer

FRAUEN-FUSSBALL

Twisteden verliert Platz
sechs im letzten Spiel
TWISTEDEN (ksch) Bezirksliga: DJK
Twisteden – SSV Lüttingen 0:3 (0:2).
Der Saisonabschluss war für die Twiste-
dener nicht von Erfolg gekrönt, so muss-
te man den Gästen noch den sechsten
Tabellenplatz überlassen. „Es ist etwas
dumm gelaufen, denn das Spiel war aus-
geglichen“, urteilte Trainer Michael
Gecks. Damit meinte er wohl, dass sein
Team bereits nach drei Minuten mit zwei
Toren hinten lag und dadurch erst mal
nicht wie gewohnt ins Spiel fand. Das
wurde nach der Pause zwar besser, aller-
dings wurden mehrere Chancen nicht
verwertet. Die Gäste dagegen nutzten
ihre einzige Chance im zweiten Durch-
gang zum dritten Treffer.

DJK: Hohmann – Verhülsdonk, Ressing,
Paduschek, Hoffmanns, Peters, Wessels
(70. Rossmann), Lohmann (60. Brünken),
Schmidt, Maubach, Wustemanns

Der Blick geht
schon nach vorne
Eine Veranstaltung, die vier Wo-

chen vor einem noch bedeuten-
deren Ereignis an gleicher Stätte
ausgetragen wird, bezeichnet man
gerne als Generalprobe. Unter die-
ser Überschrift könnten demnach
auch die Schüler-Einzelmeister-
schaften des Leichtathletikkreises
gestanden haben, die am zurücklie-
genden Wochenende durch den
Kevelaerer SV im Hülspark ausge-
richtet wurden. Es war die letzte
größere Veranstaltung im Keve-
laerer Stadion, bevor Anfang Juli die
besten Senioren-Sportler aus
Deutschland drei Tage lang ihre Ti-
telträger suchen werden.

Wenn man den guten Ablauf der
netten kleinen Meisterschaften der
Schüler in die Zukunft projiziert,
muss dem KSV vor dieser DM nicht
bange sein. REINHARD PÖSEL

➔ EINWURF

D 1




